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25. Mai - 1. Juni 2019 

Liebe Besucher/innen und Interessierte,

am 25. Mai 2019 wird in der Hasenheide ein 
Steinlabyrinth eröϜnet und es ist eine gute 
Gelegenheit, das labyrinthische Geɳecht 
der künstlerischen Projekte, die rund um 
die Hasenheide beheimatet sind, in einem 
großen Event vorzustellen.

Sa 25. Mai, 15 – 20 h
Große EröϜnung: 
Labyrinth & Friends in der Hasenheide
Es gibt Ausstellungen, Tanz und Bewegung 
zum Mitmachen, Durchgänge durch das 
Labyrinth. Das Ganze wird untermalt von 
vielen Liveacts, die an diesem Tag auftre-
ten.

So 26. Mai ab 16:30 h
Teilnahme an der Woche der Sprache und 
des Lesens mit einer Szenischen Lesung 
von Annette Ramershoven und einer Auto-
renlesung von Ellen Esser.        

Sa 1. Juni ab 17 h
Konzerte: Obertonchörchen und Weise-
Chörchen & der Living Gestalt-Chor.

Das fortlaufende Programm auf:
www.ellenesser.com





Das Symbol des Labyrinths zieht sich durch meinen 
Roman ɊMaries LabyrinthɈ, an dem ich über viele Jahre 
gearbeitet habe. Bei der Recherche habe ich einen Laby-
rinthworkshop in Dresden besucht und konnte zur Som-
mersonnenwende in Leipzig einen berührenden Durch-
gang erleben.

Als das Buch veröϜentlicht wurde, habe ich den Wunsch 
entwickelt selber ein Labyrinth aufzubauen, weg von der 
Schreibtischarbeit über das starke Symbol wieder in Kon-
takt mit Menschen zu treten.

2018 wurde der Wunsch wahr und es entstand für ei-
nen Monat ein Labyrinth auf dem Tempelhofer Feld. ϥch 
konnte in diesem Monat viele Künstler gewinnen, die im 
Labyrinth aufgetreten sind und ihre Auftritte auf meiner 
website in Videos festhalten. 

2019 wird nun über den gesamten Sommer von Mai bis 
Ende September ein Labyrinth in der Hasenheide entste-
hen. Es ist wunderbar, dass so viele Künstler unterschied-
licher Sparten an der großen EröϜnung teilnehmen. ϥch 
hoϜe, es wird wieder so bewegend, so befreiend, berüh-
rend und kommunikativ, wie im vergangenen Jahr auf 
dem Tempelhofer Feld.

ϥch bin Ellen Esser war viele Jahre Schauspielerin, habe 
häuɲg mit Peter Zadek zusammengearbeitet, habe eigene 
Stücke geschrieben und in der Berliner OϜ-Theaterszene 
inszeniert. 

Später inszenierte ich gemeinsam mit einem Poolan Re-
gisseuren an meinem Veranstaltungsort Ɋcooltur030Ɉ im 
Tacheles szenische Lesungen von unentdeckten Theater-
autoren und bot Newcomern sowohl im Bereich Theater, 
alsauch Musik, Performance und Storytelling eine Platt-
form. 

Mit der Prosa habe ich für mich die Fesseln des Theaters 
gesprengt und eine Kunstform gefunden, die meinem 
Bedürfnis entspricht, Geschichten zu erzählen. Allerdings 
hat die Arbeit im Tacheles mir sehr gut gefallen und so 
nutze ich die Erfahrung als Veranstalterin jetzt für das La-
byrinth.

www.ellenesser.com

Veranstalterin des Labyrinths in der Hasenheide

Ellen Esser       

Foto: Jan Sobottka



Kunst ist ... ... oft unentdeckt, weil Ɋdie Kunst von Men-
schen mit BehinderungɈ nicht wahrgenommen wird, da 
sie als KunstschaϜende häuɲg nur im Verborgenen agie-
ren. Kunst steht für Emanzipation und Selbstbestimmung. 
Noch immer fristet Kunst von Menschen mit Behinderung 
ein Nischendasein. Mit einer Ausstellung in einer Galerie 
im öϜentlichen Raum, schaϜen wir eine Möglichkeit, dass 
Kunst von Menschen mit Behinderung von einem breiten 
Publikum wahrgenommen und gesehen wird. So ermögli-
chen wir Begegnungen zum Austausch mit Menschen mit 
Behinderung. 

25. Mai, 15 - 20 h auf der Wiese

Malerei

Awo Maler                                         02

Ort
AWO FALK-Club Neukölln 
Falkstr. 27
12053 Berlin 

Kontakt
falk-club@awo-suedost.de
Telefon: 030/6254066 

Das 410-Tage-Projekt 

Als Bildwirkerin begeistert mich neben der Arbeit an 
meinem Hochwebstuhl die Möglichkeit, mit textilen Mate-
rialien im öϜentlichen Raum und in der Natur zu wirken. 
Zahlreiche ϥnstallationen, einige kurzlebig, andere dauer-
hafter Natur, sind daraus entstanden. 
Als mir vor ca. 10 Jahren das einwegige Labyrinth als Kul-
tursymbol begegnete, und ich begann, mich mit seiner 
Bedeutung in unterschiedlichen Kulturen auseinanderzu-
setzen, entstand das 410-Tage-Projekt, das ich gerne dem 
Berliner Publikum vorstellen möchte. 

25. Mai, 15 - 20 h 
auf der Wiese

Textile Installation

Andrea Milde                                    01

Kontakt
030/ 648 232 46
puentetomapeople@
gmail.com
www.amilde.com



ɆGe-baum-dichtɄ ist eine ϥnstallation mit zwei Bäumen, Ge-
mälden und Gedichten. Friederike Linssen lebt und arbei-
tet als bildende Künstlerin in Zeist und Berlin. ϥhr Kunst-
studium absolvierte sie an der Kunstakademie Minerva 
in Groningen. ϥn ihren Zeichnungen, Lithograɲen und Öl-
farbentechniken untersucht sie das subtile Gleichgewicht 
in der Natur. ϥhre Werke entstehen aus der ϥntuition und 
inneren Wahrnehmung heraus, dass alles was lebt mitei-
nander verbunden ist und eine Einheit formt. ϥhre Bilder 
sind monochrom und organischer Struktur.

25. Mai, 15-16 h auf der Wiese.

Bildende Kunst

Friederike Linssen                         03

Kontakt
info@friederikelinssen.com
www.friederikelinssen.com

‚Präsenz‘ ist eine ϥnstallation, die aus tanzenden Linien 
im Raum besteht.Worte werden gezeichnet. Was ist jetzt, 
was ist zukünftig? Jantine Koppert lebt und arbeitet als 
Künstlerin in Uithuizen. ϥhr Studium absolvierte sie 1999 
an der Constantijn Huygens Kunsthochschule in Kampen. 
ϥn ihrer Arbeit gestaltet sieihre Liebe zu Linien in räum-
lichen, skulpturalen Formen und ϥnstallationen, die ver-
weisen nach der unterschwelligen Energie in der natür-
lichen Formenwelt, sowohl der inhärenten Kraft, als auch 
der Art und Weise, wie der Mensch sich in wechselnder 
Beziehung zur Natur verhält und zu den Mythen, die da-
rüber im Umlauf sind. 

25. Mai 15 ɀ 16 h
auf der Wiese

Bildende Kunst

Jantine Koppert                                04

Kontakt
info@jantinekoppert.com
www.jantinekoppert.com



Eingefädelt

Weißer Garn ist zwischen Bäumen gespannt und macht 
Vernetzungen sichtbar. Gleichzeitig entstehen halbtrans-
parente Wände und mit ihnen konstruierte Räume sowie 
Teilung und Abgrenzung. Das Außen und ϥnnen lassen 
sich je nach Perspektive und Standpunkt deɲnieren. 

25. Mai 19 ɀ 20 h auf der Wiese

ϥntervention im öϜentlichen Raum, ϥnstallation 

Pantea Lachin                                   05

Kontakt
beam@pantealachin.com

- ɳüchtig -
Jeder einzelne Moment, den wir erleben, ɳieht jede Se-
kunde, die wir ihm schenken wollen. 
Nichts verharrt, der Blick schweift, berührt, bleibt hän-
gen, wandert weiter.
Manchmal gelingt es uns, im Bruchteil einer Sekunde, 
ihn festzuhalten:
Eine Fotograɲe entsteht.
Feiern wir ihn, den Moment! 

25. Mai, Lesungen um 16 und 18 h im Pavillon

Installation / Lesung

Petra Lohan                                       06

Kontakt
Petra Lohan
info@shiatsu-lohan.de

Kontakt
Alex Grimm
alex@gamma-berlin.de 



Die BerlinerKunstwand ist ein unabhängiges und eigen-
ständiges Gemeinschaftsprojekt von Berliner Bildenden 
Künstlern, mit dem Ziel  Kunst in den öϜentlichen Raum 
zu bringen. Hierzu benutzt die ɳexible Anzahl der teilneh-
menden Künstler je ein 2m*1m mobiles Wandmodul aus 
Polystyrol als Leinwand und verbindet sich durch einen 
patentierten, einfachen Mechanismus zur BERLϥNER-
KUNSTWAND. Dieses beispiellose  Ausstellungskonzept 
bietet den  Künstlern die Möglichkeit, interdisziplinär auf 
einer überdimensionalen Fläche die bemerkenswerte Pa-
lette ihrer Kunst und Kreativität zu präsentieren, um letzt-
lich ihren Bekanntheitsgrad zu steigern. Unser Motto ist: 
ɈGehst Du nicht zur Kunst, kommt die Kunst zu DirɈ.

25. Mai, 15 - 20 h  
auf der Wiese

Bildende Kunst

BERLINERKUNSTWAND             07

Kontakt
www.berliner-kunstwand.de

seit 1986

Wir tragen Kunst auf die Straße und  bringen die Kunst-
werke dahin, wo sie gebraucht werden: zu ϥhnen!

Drei Dimensionale Kunst, eröϜnet  neue Perspektiven! 

25. Mai, 15 - 20 h  auf der Wiese

Bildende Kunst

Künstler Knuzen                               08 

Kontakt

www.knuzen .de



Gedanken und ϥmpulse sind Reformer

malerei-donataknapp.jimdoofree.com

25. Mai, 15 - 20 h  auf der Wiese

Bildende Kunst

Donata Knapp                                  09

Nautisch surreal, geheimnisvoll

Malerei hat etwas Unendliches

Gemälde, Skulpturen, Restaurierung, Vergoldung, Kunst-
kopien der alten Meister

25. Mai, 15 - 20 h  auf der Wiese

Bildende Kunst

Kunsthof  Mattiesson                     10

Ort
Kunsthof  Mattiesson
Alt Großziethen 94
12529 Schönefeld/
Ortsteil Großziethen

Kontakt
0174 184 18 60  
mattiesson@email.de  
www.mattiesson.de



Künstler - Jonny B Good (Egon Sachse) - geb. 1960

Kunstrichtung: Malerei (Pop-Art, Abstrakt) / Assemblagen 
/ Steampunk-ϥnstallationen

Div. Einzel- und Gruppenaustellungen seit 2009

25. Mai, 15 - 20 h  auf der Wiese

Bildende Kunst

Künstler - Jonny B Good                         11

Ɏ greift hin und wieder zu Pinsel und Farbe, steht ge-
legentlich mal vor bzw. hinter der Kamera, bezeichnet 
sich selbst gerne mal als ein mobiles Kunstwerk auf zwei 
Beinen.

25. Mai, 15 - 20 h  auf der Wiese

Bildende Kunst

Bea La Boa                                        12

Kontakt 
www.BeaLaBoa.de


